
 

 
 
 
 
 

 
 

Pressemitteilung 
 
Massenentlassung bei Prinz 
DJV kritisiert Jahreszeiten Verlag scharf 
 
Hamburg, 23.12.2012. Der Deutsche Journalisten-Verband Hamburg (DJV) kritisiert die Haltung 
des Jahreszeiten Verlages in den laufenden Sozialplanverhandlungen für die etwa 60 von einer 
Massenentlassung bei der Zeitschrift PRINZ betroffenen Mitarbeiter als unverantwortlich. 
 
Der Jahreszeiten Verlag hatte in der jüngsten Verhandlungsrunde Abfindungen angeboten, die 
umgerechnet ca. 0,2 Gehältern pro Beschäftigungsjahr entsprechen würden.  
 
Dies würde nach den Vorstellungen des Jahreszeiten Verlages für Beschäftigte mit einer 
Betriebszugehörigkeit von bis zu fünf Jahren eine Abfindung in Höhe von brutto 2.500,-- 
Euro bedeuten. 
 
„Wer so etwas im Rahmen einer Massenentlassung anbietet, wird seiner sozialen Verantwortung 
nicht gerecht“, erklärte die DJV-Landesvorsitzende Marina Friedt. „Dies ist kein Sozialplan, dies ist 
ein Tiefpunkt und schlicht unsozial!“ 
 
Der Deutsche Journalisten-Verband Hamburg fordert den Verleger des Jahreszeiten Verlages, 
Thomas Ganske, auf, eine verantwortungsvolle Haltung einzunehmen und 
angemessene Abfindungen sicherzustellen. 
 
Der Verlag hatte die Einstellung der Printausgabe von Prinz im November 2012 bekannt gegeben. 
Das Stadtmagazin soll künftig nur noch online erscheinen. 
 
Der Jahreszeiten Verlag ist mit 12 hochwertigen Magazinen nach eigenen Angaben einer der 
großen Verlage für Publikumszeitschriften in Deutschland. Im Jahreszeiten Verlag erscheint u.a. die 
Für Sie. 
 
FdR und bei Nachfragen: 
Stefan Endter 
Geschäftsführer 
Deutscher Journalisten-Verband 
Landesverband Hamburg 
Rödingsmarkt 52 
20459 Hamburg 
Telefon: 040/3697100  
Fax: 040/36971022 
Mobil: 0178 5197109 
info@djv-hamburg.de 
www.djv-hamburg.de 
www.djv.de 
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